Liebe Freunde und MitstreiterInnen,

das Aktionsbündnis Wasser und Abwasser M-V in Kooperation  mit dem VDGN ruft zur Demo auf:

Am Donnerstag, dem 10. Mai 2007 ab 7.45 Uhr vor dem Landtag in Schwerin (Schloßbrücke).

Anlaß ist die an diesem Tag stattfindende Landtagssitzung, die bereits um 9 Uhr beginnt.
Dann kann, wer möchte, seinem Tagesgeschäft nachgehen oder auch der Sitzung "beiwohnen".

Worum geht es?
Ich habe im März dazu einen Leserbrief formuliert, der es kurz umschreibt .
Es geht im Grunde um die gesamte Wasser- und Abwasserpolitik in unserem Land. Es ist sehr viel investiert worden, darauf sind unsere Politiker stolz.
Dass jedoch ein Drittel dieser Kosten von den Grundstückseigentümern zu tragen sind, dass ca. 65% aller Einwohner im dünnbesiedelten ländlichen Raum (siehe: Bevölkerungsverteilung) leben - mit entsprechend großen Grundstücken - ist nur wenigen Politikern bewußt.

In vielen Regionen sind bereits Beitragsbescheide für Trink- und Abwasseranschlüsse verschickt worden. Rein rechtlich ist daran nichts Grundsätzliches zu ändern:
Es waren politische Entscheidungen, die zu dieser Situation geführt haben und nur auf politischem Wege können Besserungen herbeigeführt werden.
Es geht nicht in erster Linie um das Kommunalabgabengesetz - hier wird nur festgelegt, wie das ausgegebene Geld wieder hereingeholt werden soll.
Es geht darum, die gesamte Art und Weise der Wasserver- und -entsorgung zu hinterfragen, den Gegebenheiten in diesem Land anzupassen und sicherzustellen, dass mit unserem Geld sorgsam umgegangen wird.

Am 6. Dezember waren wir ca. 150 Personen, dadurch ist das Thema wieder in die Öffentlichkeit gerückt. Ja, wir waren Wenige - Schwerin ist nicht Berlin: die Wege sind weit.

Der Innenausschuß hat zugesagt, sich noch einmal (sicher ungern) mit dem Thema zu beschäftigen. Dazu brauchen sie - und alle anderen - ein wenig "Ermunterung"...  von unten - von uns!
WIR wollen angehört werden - und nicht wieder die Zweckverbände!

Kommen Sie nach Schwerin - im Mai ist es bestimmt gemütlicher als damals im Dezember!

Inzwischen hat auch "die EU" ein Auge auf uns, der Deutschlandfunk hat darüber berichtet.

Wer kämpft, kann verlieren - wer es nicht (noch einmal) versucht, hat schon verloren.

Maria Rosemeyer - im Aktionsbündnis Wasser und Abwasser M-V
www.abwasser-marsch.de 
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